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Projektbezeichnung und  Vorhabenträger/in Maßnahmennummer
Abschnittsbezeichnung

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp

V        Vermeidungs-/Minderungs-/
           Schutzmaßnahme

A         Ausgleichsmaßnahme

E  Ersatzmaßnahme

Lageplan der Maßnahme
Unterlage Nr.: Zusatzindex/Besondere Funktion

AR      Artenschutzrechtliche Vermeidungs-/ 
             Minderungs-/Schutzmaßnahme

Karte Nr.: CEF  funktionserhaltende Maßnahme   

FCS  Maßnahme zur Sicherung eines
           günstigen Erhaltungszustandes  

Lage der Maßnahme

Auslösende Konflikte (Begründung der Maßnahme)

Kurzbeschreibung der Konflikte

Umfang

Maßnahme

Zielsetzung

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen Zielbiotop/FFH-Lebensraumtyp/Zielart

Umfang der Maßnahme

Maßnahmenbeschreibung

Projektbezeichnung und  Vorhabenträger/in Maßnahmennummer
Abschnittsbezeichnung

Zeitpunkt der Durchführung und Herstellung 

Hinweise zur Entwicklung, Unterhaltung und Kontrolle der Maßnahme

Flächensicherung

Flächen des Vorhabenträgers Grunderwerb Dauer der Flächensicherung:

Flächen der öffentlichen Hand Sonstige dingliche Sicherung
(benennen):

Flächen Dritter

sonstige Nutzungsbeschränkung 
(benennen):
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Hinweise zum Ausfüllen des LBP- 
Maßnahmenblatts

1. „Bezeichnung der Maßnahme“

Diese Kennung findet sich ebenso im Maßnah-
menplan, im LBP-Text und in der Maßnahmen-
übersicht.

2. „Lageplan der Maßnahme“

Für Maßnahmen, die kartografisch dargestellt und 
lagegenau planfestgestellt werden sollen, muss im 
Maßnahmenblatt ein Bezug zum Plan hergestellt 
werden (Darstellung grundsätzlich so genau wie 
möglich).

3. „Lage der Maßnahme“

Das Feld ist so auszufüllen, dass die Angabe sinn-
voll ist, ggf. auch über Maststandorte/Spannfelder. 
Ggf. kurz begründen, warum eine sinnvolle Anga-
be nicht möglich ist, z.B. bei Maßnahmen wie der 
Anbringung von Vogelmarkern oder Nistkästen 
oder bei einer Bauzeitenregelung.

Flurstücke sind grundsätzlich zu benennen, wenn 
eine Flächensicherung erforderlich ist. 

Auf die Angabe der Flurstücke kann im Einzelfall 
nach Rücksprache mit der BNetzA verzichtet wer-
den bei Maßnahmen, die sich großflächig entlang 
der Trasse bzw. im Arbeitsstreifen/ Baufeld erstre-
cken bzw. bei Pauschalmaßnahmen, um die Anzahl 
der Flurstücksnennungen im Maßnahmenblatt zu 
reduzieren; hier dann kurze Begründung des Ver-
zichts, z.B. durch Hinweis auf Pauschalmaßnahme, 
und Verweis auf das Grundbuch.

Sofern ein Flurstück nicht komplett, sondern nur 
teilweise betroffen ist, ist hinter der entsprechen-
den Flurstücknummer „(tw)“ zu ergänzen.

4. „Auslösende Konflikte (Begründung der Maß-
nahme)“ / „Umfang“

Das Feld ist so auszufüllen, dass die Angabe sinn-
voll ist. Ggf. kurz begründen, warum eine sinnvolle 
Angabe nicht möglich ist, z.B. bei der Beeinträchti-
gung durch Baulärm.

5. „Ausgangszustand der Maßnahmenflächen“

Das Feld ist so auszufüllen, dass die Angabe sinn-
voll ist. Ggf. kurz begründen, warum eine sinnvolle 
Angabe nicht möglich ist, z.B. bei Maßnahmen wie 
der Anbringung von Vogelmarkern oder Nistkäs-
ten oder bei einer Bauzeitenregelung.

6. „Zielbiotop/FFH-Lebensraumtyp/Zielart“

Das Feld ist so auszufüllen, dass die Angabe sinn-
voll ist. Ggf. kurz begründen, warum eine sinnvolle 
Angabe nicht möglich ist, z.B. Zielbiotop bei Maß-
nahmen wie der Anbringung von Vogelmarkern 
oder Nistkästen oder bei einer Bauzeitenregelung;

Zielart: In der Regel sind Tierarten betroffen; bei 
Pflanzenarten relevant z.B. FFH-Arten

7. „Hinweise zur Entwicklung, Unterhaltung und
Kontrolle der Maßnahme“ / „Ausführungsplanung“

Nur auszufüllen, wenn besondere Umstände einen 
entsprechenden Hinweis erfordern.
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Projektbezeichnung und  Vorhabenträger/in Maßnahmennummer
Abschnittsbezeichnung

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp

Name/Kurzbezeichnung der Maßnahme V        Vermeidungs-/Minderungs-/
Kürzel des Maßnahmentyps (V) + ggf. Zusatzindex (CEF) + fortlaufende Zahl + ggf.            Schutzmaßnahme
zweite Zahl für Einzelmaßnahmen innerhalb eines Maßnahmenkomplexes (dann 

A         AusgleichsmaßnahmeMaßnahmen-Deckblatt + Einzelmaßnahmenblätter) z.B.: V 1, VCEF 2, A 3, A 4.1, A 4.2 

E  Ersatzmaßnahme

Lageplan der Maßnahme
Unterlage Nr.: Zusatzindex/Besondere Funktion

AR      Artenschutzrechtliche Vermeidungs-/ 
             Minderungs-/Schutzmaßnahme

Karte Nr.: CEF  funktionserhaltende Maßnahme   

FCS  Maßnahme zur Sicherung eines
           günstigen Erhaltungszustandes  

Lage der Maßnahme

Flurstück(e), Flur, Gemarkung, Gemeinde

Auslösende Konflikte (Begründung der Maßnahme)

Konfliktnummern und Bezeichnungen laut Konfliktplänen und LBP

Kurzbeschreibung der Konflikte

Beschreibung der Konflikte (u.a. Art, zeitlicher Ablauf des Eingriffs)

Umfang

ha / m² / m / sonstige Einheit
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Maßnahme

Zielsetzung

Ableitung und Beschreibung der übergreifenden Zielkonzeption mit der funktionalen und räumlichen Begründung der Maßnahmen 
Benennung der Zielfunktionen und des Biotoptyps/Vegetationseinheit (Ziel, Charakterarten), Benennung des Habitats und der Zielarten
Sofern einschlägig Angaben zur Multifunktionalität (weitere Funktionen d. Maßnahme, z.B. Schadensbegrenzungsmaßnahme, Entwicklungs- 
und Wiederherstellungsmaßnahme für Gebiete im Sinne des § 20 Abs.  2, in Bewirtschaftungsplänen nach § 32 Abs. 5, Maßnahme im Sinne des 
§ 82 WHG, Maßnahme nach §§ 10 und 11 BNatSchG, Erfüllung v. Kompensationspflichten etwa forstrechtliche Kompensation)  
Sofern einschlägig Hinweise zu Besonderheiten/Maßnahmen, die sich aus den jeweiligen Landesnaturschutzgesetzen/-verordnungen ergeben

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen Zielbiotop/FFH-Lebensraumtyp/Zielart

Ist-Zustand, Benennung der Biotop-/Nutzungstypen, Aufwertungs- Benennung der Biotop-/Nutzungstypen (Biotoptyp und –code des 
potenzial (Biotoptyp und –code des jeweiligen Bundeslandes) jeweiligen Bundeslandes) bzw. der anzulegenden/zu entwickelnden 

FFH-Lebensraumtypen bzw. der zu fördernden Tier-/Pflanzenarten

Umfang der Maßnahme

ha / m² / m / sonstige Einheit

Maßnahmenbeschreibung

Für Bepflanzungen und sonstige Aussaaten ist zumindest dann die Artenauswahl zu benennen, wenn Arten gezielt gefördert werden sollen 
bzw. wenn die Artenauswahl bereits feststeht; es ist immer gebietseigenes, standortgerechtes Pflanz- bzw. Saatgut zu verwenden.
Für faunistische Maßnahmen sind die erforderlichen Einrichtungen für die Zielarten (z. B. Typen zu verwendender Vogelnist-/Fledermaus- 
kästen) zu benennen. Beschreibung der konkreten Schutzvorrichtungen/-vorkehrungen
Sofern einschlägig Angaben zu Ökokonten (Fläche in m², zuständige Behörde für Ökopunkte)

Projektbezeichnung und  Vorhabenträger/in Maßnahmennummer
Abschnittsbezeichnung

Zeitpunkt der Durchführung und Herstellung 

Vor Baubeginn, während der Bauphase, nach Bauende (sofern erforderlich, Konkretisierung durch Freitext)

Hinweise zur Entwicklung, Unterhaltung und Kontrolle der Maßnahme

Angaben zur Fertigstellungs- und Entwicklungspflege, Angaben zur Unterhaltungspflege (Art und Turnus), Dauer des Unterhaltungszeitraumes
Sofern einschlägig Hinweise zur Kontrolle (Art und Turnus bei Herstellungs-/ Pflege- bzw. Funktionskontrolle), Sofern einschlägig Angaben 
zum Risikomanagement, Sofern einschlägig Hinweise für die Ausführungsplanung, z.B. zu komplexen Biotopen, Erreichbarkeit (Wegerechte bei 
schwer zugänglichen Flächen)

Flächensicherung

Flächen des Vorhabenträgers Grunderwerb Dauer der Flächensicherung:

Flächen der öffentlichen Hand sonstige dingliche Sicherung
(benennen): 

Flächen Dritter z.B. Grundbucheintrag einer beschränkt 
persönlichen Dienstbarkeit, Reallast 
sonstige Nutzungsbeschränkung 
(benennen): 
z.B. Pachtvertrag



Bundesnetzagentur für Elektrizität, Gas, 
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Folgen Sie uns auf twitter.com/netzausbau 
Besuchen Sie uns auf youtube.com/netzausbau 
Informieren Sie sich bei facebook.com/netzausbau 
Abonnieren Sie den netzausbau.de/newsletter
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